
Kleine Bescherung für vier Braunlager Vereine 

Vier Vereine aus Braunlage profitieren in diesem Jahr vom Geld, das der Energieversorger Harzenergie aus dem 
Ehrenamtsfonds ausschüttet. Kinderschutzbund, Verkehrswacht Harz-Braunlage, Harzklub und Braunlager 
Bäume.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Harzenergie-Kommunalmanager Frank Uhlenhaut (li.) und Ortsvorsteher Albert Baumann (re.) überreichen die 
Spendenbescheinigungen an Cornelia Ehrhardt (Braunlager Bäume), Cordula Dähne-Torkler und Ines Riedel 
(Kinderschutzbund, vorn), Jörg Kühnhold (Harzklub) und Alexander Krause (Verkehrswacht, 2.v.re.).  
Aus dem Ehrenamtsfonds der Harzenergie sind zwei Tage vor Heiligabend vier Braunlager 
Vereine beschert worden. 2000 Euro hatte Kommunalmanager Frank Uhlenhaut in Form von 
Spendenbescheinigungen zu je 500 Euro mitgebracht und sie an die Vertreter jener Vereine 
überreicht, die Ortsvorsteher Albert Baumann für die kleine Finanzspritze ausgesucht hatte. 
In der gesamten Region mehr als 1000 Projekte unterstützt 

Frank Uhlenhaut freute sich, in diesem Jahr neben dem Kinderschutzbund und dem 
Harzklub-Zweigverein Braunlage auch zwei Vereine erstmals mit einer Zuwendung aus dem 
im Jahr 2017 aufgelegten Fonds unterstützen zu können – die Verkehrswacht Braunlage und 
den erst neu gegründeten Verein „Braunlager Bäume“. 
In den vergangenen fünf Jahren seien aus dem Ehrenamtsfonds der Harzenergie in der 
gesamten Region mehr als 1000 Projekte unterstützt worden, so Uhlenhaut. Damit wolle 
man die ehrenamtliche Arbeit nicht nur stärken, sondern auch wertschätzen: „Die 
Ehrenamtlichen prägen die Gemeinschaft vor Ort“, weiß Frank Uhlenhaut aus eigener 
Erfahrung. Aber es sei zugleich „unglaublich schwer geworden, Leute für das Ehrenamt zu 
gewinnen“. 
Pfähle, Bäume, Banner und Ferienbetreuung 

Der Harzklub-Zweigverein will seinen Anteil in Pfähle investieren, an denen Wanderwege-Schilder 
befestigt werden, denen ihre Bäume „abhanden“ gekommen sind. 

Die Verkehrswacht will ebenfalls etwas anschaffen, nämlich Banner, auf denen vor 
Wildwechsel gewarnt wird.  
Der Kinderschutzbund steckt seine 500 Euro wieder in die Ferienbetreuung und die 
„Braunlager Bäume“ wollen dabei helfen, mit Neuanpflanzungen die Alleen im Stadtgebiet 
wieder zu vervollständigen.  

Von Berit Nachtweyh-GZ- 
W. Langer 
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